
Verband der Evangelischen
Studierendengemeinden

in Deutschland

Arbeitsgemeinschaft Nachhaltigkeit

Protokoll

26. ordentliche Sitzung am 28.11.2023 via Videokonferenz

Anwesende:  Clara  Hüther  (Lüneburg),  Johannes Wagner  (Coburg),  Karolina  Kirowa (Re-
gensburg)

Protokollantin: Svenja Schürer (Chemnitz)

Beginn: 15 Uhr

Tagesordnung

1.   Begrüßung, Formalia

2.   Anregungen für Orts-ESGn

3.   Workshops in Kooperation mit WSCF (Europe)

4.   Sonstiges

1. Begrüßung, Formalia

• letzten beiden Protokolle liegen nicht vor, Tagesordnung wie herumgeschickt, nächs-
ter Termin Mitte Januar (Svenja)

2. Anregungen für Orts-ESGn

• aktueller Stand in der Uni Cloud von Svenja (Link in Gruppenbeschreibung Signal)

• viel beim Präsenztreffen in Fulda entstanden, einzelne Teile und Schluss fehlen noch
(gerne drüber lesen, kommentieren, Texte schreiben)

• Plan: Anfang Januar verschicken (eine Mails mit allem vorhandenen der AGen)

• living document das laufend erweitert werden soll

3. Workshops in Kooperation mit WSCF (Europe)

• Titel:How to Influence Local Policy Makers for more Sustainability and Climate Justice

• Konzept siehe Cloud, Ziel ist Menschen zu motivieren lokal etwas zu verändern

• 3 Workshops im März/April geplant (Status Quo und positive Zukunftsszenarien, wie
lokale Politik beeinflussen, wie argumentieren), jeweils Zusammenfassung falls man
nicht kann und für Insta
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• Zielgruppe: junge Menschen (ESGn, Nachhaltigkeitsgruppen, …), alles was mit Uni
zu tun hat anschreiben

• Politik beeinflussen mit Referentinnen von LocalZero, manches intern (gerne einbrin-
gen - Clara ist gerne dabei), für manches suchen wir noch (Ideen gern gesehen,  2.3
Prozess begleiten & 3.3 Rhetoriktraining)

• Geld  von  WSCF (450€)  und  hoffentlich  Bundes-ESG Förderverein  (Antwort  steht
noch aus)

• Zielgruppe präzisieren, Status Quo in die Tiefe!, bei Zukunftsszenarien hat Clara Ide-
en zur Umsetzung, Agenda 2030 bei lokaler Politik 

• Exposé für NGO-Konferenz eingereicht (siehe Cloud)

4. Sonstiges

• nächste Woche Treffen mit EAiD

• Konzept für nachhaltiges Tagen ab Januar/Februar weiterschreiben

• Kooperation mit KHGn zu nachhaltigen Projekten von Hochschulgemeinden läuft (ein
Projekt pro Monat vorstellen, alle drei Monate Zoom-Treffen mit Breakout-Rooms wie
man die Projekte vor Ort umsetzten kann)

Schluss: 16:05 Uhr
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